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I. Vorlage  
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 22.12.2004 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungs-

termin einst. angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Personal- und Organisationsausschuss 21.07.2004        

2 Stadtrat 28.07.2004 x        

3 Stadtrat 29.09.2004  x   2 

 
Betreff  
Einrichtung eines gemeinsamen Statistischen Amtes f ür die Städte Erlangen, Fürth und Nürn-
berg im Rahmen der Interkommunalen Zusammenarbeit b ei der Stadt Nürnberg; 
Zweckvereinbarung und Verwaltungsvereinbarung  

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 
Anlagen  
Zweckvereinbarung, Anlage 1 
Verwaltungsvereinbarung – IZ-Statistik, Anlage 2 
Leistungskatalog, Anlage 2.1 

 
Beschlussvorschlag  
1. Der Zweckvereinbarung über ein Statistisches Amt für die Städte Erlangen, Fürth und Nürnberg 

bei der Stadt Nürnberg wird zugestimmt. 
 
2. Die Verwaltungsvereinbarung über das Amt für Stadtforschung und Statistik der Städte Erlangen, 

Fürth und Nürnberg bei der Stadt Nürnberg wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
Sachverhalt  
 
Der Stadtrat stimmte der Einrichtung eines gemeinsamen Amtes für Stadtforschung und Statistik bei 
der Stadt Nürnberg für die Städte Erlangen, Fürth und Nürnberg im Rahmen der Interkommunalen 
Zusammenarbeit ab 01.01.2005 mit Beschluss vom 29.09.2004 zu. 
 
 
1. Das gemeinsame Statistische Amt wird auf der Basis einer Zweckvereinbarung geschlossen. Im 

Entwurf wurde diese Zweckvereinbarung dem Stadtrat bereits am 29.09.2004 vorgelegt. 
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Sie wurde zwischenzeitlich mit der Regierung von Mittelfranken abgestimmt und von dort die 
Genehmigung in Aussicht gestellt. Im Zuge dieses Abstimmungsprozesses wurden in § 1 der 
Zweckvereinbarung (vgl. Anlage 1) die Sätze 2 und 3 eingefügt. Sie haben zum Ziel, das Sat-
zungs- und Verordnungsrecht bei den einzelnen Städten zu belassen. Bezüglich der Satzung 
über die Statistikstelle ist dies allerdings nicht möglich, da es künftig nur noch eine Einrichtung 
gibt, für die es nur eine Satzung geben kann. Diese Satzung ist von der Stadt Nürnberg als 
Betreiber der gemeinsamen Statistikstelle zu erlassen. § 1 Satz 2 der Zweckvereinbarung stellt 
somit eine zwangsläufige Folge der Zusammenlegung dar, die aus Gründen der Rechtssicher-
heit (insbesondere im Hinblick auf Art. 11 KommZG) nochmals ausdrücklich geregelt wird. 

 
 

2. Bei der Beschlussfassung am 29.09.2004 wurde zu Protokoll gegeben, die abzuschließende 
Verwaltungsvereinbarung (VerwV Statistik), die die nähere Ausgestaltung der Zusammenarbeit 
regelt, dem Stadtrat vorzulegen (vgl. Anlage 2). 
 
Gleichzeitig wird der Leistungskatalog des gemeinsamen Amtes vorgelegt (vgl. § 3 VerwV Sta-
tistik und Anlage 2.1). Er bildet die Aufgaben des Gemeinsamen Amtes für Stadtforschung und 
Statistik ab. Die dort angeführten Leistungen werden bis 31.12.2006 für jede Stadt im jeweiligen 
bisherigen Umfang wahrgenommen. Für Fürth ist der Umfang der bis 31.12.2006 zu erbringen-
den Leistungen in der Anlage 2.1 durch Markierung kenntlich gemacht. Die Aufteilung in ein 
Basisleistungsangebot und in einen Zusatzkatalog an möglichen Leistungen werden aus Grün-
den der Planungssicherheit bis spätestens 31.03.2006 verbindlich abgestimmt und dann in den 
Anlagen zur Verwaltungsvereinbarung festgelegt. 
 
 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA X RpA X weitere:  X Käm 

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Zur Stadtratssitzung 

 
   Fürth, 14.12.2004 
   Referat II 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Wörnlein, POA 

Tel.:  
1303 

 


